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Liebe Mitglieder, 

liebe Netzwerkpartner*innen, 

liebe Unterstützer*innen der Lernwirkstatt Inklusion e.V., 

 

die Zeit rast dahin und scheint gleichzeitig still zu stehen. Der anhaltende Lockdown belastet 

uns alle sehr (da helfen auch die geöffneten Frisörgeschäfte nicht viel), die täglichen 

„Warnungen“, die uns in den Medien im Stundentakt entgegengebracht werden, verlieren 

allmählich an Überzeugungskraft. Wir wollen diese schwierige Zeit mit Ihnen gemeinsam 

durchstehen. Wir machen die Erfahrung: wenn wir etwas tun, um in dieser Krise kreativ aktiv 

werden, dann hilft das allen Beteiligten. In diesem Sinne bitten wir Sie ganz herzlich, unserem 

Aufruf (siehe gelber Kasten unten) zu folgen. Es kostet wenig Aufwand, über eine Idee einfach 

ein Gespräch zu führen und zu zeigen, was geht – und zwar in allen Bereichen, nicht nur 

Schule, auch in der Kita oder im außerschulischen Bereich. 

Machen Sie mit! Wir zählen auf Sie! 

 

Für den Vorstand der Lernwirkstatt Inklusion 

Dr. Gerald Klenk 

Die Themen heute: 

1. Hilfreiche Tipps und kreative Ideen gesucht 

2. Inklusionskongress ab 12. März 

3. Fit für Inklusion (Paritätischer) 

4. Workshop Gewaltfreie Kommunikation 
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5. Internationale Konferenz zur Anwendung des ICF 

6. Seminar für Eltern mit Behinderungen (PARTicipation) 

7. Onlineschulung „Grundlagen zum Umgang mit Epilepsie im beruflichen Alltag“ 

8. Studie aus Tirschenreuth: Inklusion unter Corona-Bedingungen 
 

Aus der Lernwirkstatt Inklusion 

Hilfreiche Tipps und kreative Ideen gesucht 

Fortbildung läuft gerade ausschließlich online. Was ist wert weitergegeben zu werden? Viele 

kleine und große Tipps und Beispiele schlummern im Verborgenen, könnten aber sooooo 

nützlich für viele Kolleg*innen sein. Gute Ideen können wir gemeinsam in längeren 

Fortbildungseinheiten (60 bis 90 Minuten) oder in kleinen Einzelbeispielen präsentieren. 

Ein Beispiel für ein 10-minütiges Video über Wochenplanarbeit in der 6. Jahrgangsstufe finden 

Sie hier. Diese Seite wartet auch auf Ihre Beispiele! 

Die Lernwirkstatt Inklusion arbeitet dabei eng mit dem Staatlichen Schulamt Nürnberger Land 

und auch den umliegenden Schulämtern zusammen. Darüber hinaus verbreiten wir die Ideen in 

unserem großen Netzwerk. 

Dazu suchen wir gute Ideen, 

große und kleine, 

alltägliche und besondere, 

aus allen Fachbereichen 

von der Kita über die Grundschule und Mittelschule 

bis hin zu den weiterführenden Schulen 

und zur Erwachsenenbildung. 

Zeigen Sie, was geht! 
 

Interessierte nehmen bitte per Mail Kontakt mit uns auf: info@lernwirkstatt-inklusion-nl.de. 

Wenn Sie Ihre Telefonnummer angeben, rufen wir Sie auch gerne zurück. 

Nach oben 

 

 

Aus unserem Netzwerk 
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Der Grundschulverband wirbt 

Der Grundschulverband wirbt – wie auch die Lernwirkstatt – um neue Mitglieder. Wir 

unterstützen diese Werbung nachdrücklich, weil wir in der Vergangenheit erfahren haben, wie 

intensiv und nachhaltig sich dieser Verband in Praxis, Wissenschaft und Politik für eine stetige 

Verbesserung der Grundschule in Bayern (und darüber hinaus als gesamtdeutscher Verband) 

einsetzt. Bitte geben Sie diese Information auch in den Seminaren und an interessierte 

Lehrkräfte weiter. Verwenden Sie dazu den beigefügten Flyer. 

Nach oben 

 

Online-Inklusionskongress vom 12. bis 20. März 2021 

Wir möchten noch einmal auf den diesjährigen Inklusionskongress hinweisen. Das Programm 

finden Sie unter Kongressprogramm. Sie können sich jederzeit noch kostenlos anmelden und 

erhalten den Zugang zu den Interviews an den betreffenden Tagen. Anmeldung hier. 

Nach oben 
 

„Fit für Inklusion“ geht in eine neue Runde 

In der letzten Februarwoche wurde der Antrag des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes Mfr. von 

Aktion Mensch bewilligt. Das neue Projekt heißt: „Selbstverständlich Partizipation!“. Im Projekt 

geht es um Empowerment für Menschen mit und ohne Behinderung zur Stärkung persönlicher 

und digitaler Kompetenzen zur individuellen und kollektiven Interessensvertretung.  Das Video 

mit Informationen zum ersten Projektjahr finden Sie 

unter:  https://www.youtube.com/watch?v=R4jjUYatTjc 

Wir freuen uns auf viele interessierte Teilnehmer*innen.  

Die Gesamtprojektdauer beträgt 4 Jahre – im Laufe des Projekts wird es auch Angebote für die 

Mitgliedsorganisationen im Bereich der Eingliederungshilfe geben – wir halten Sie auf dem 

Laufenden.  

Nach oben 
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Workshop Gewaltfreie Kommunikation 

DerAK Fit für Inklusion des PARITÄTISCHEN schreibt: „Wir freuen uns, dass wir im Rahmen 

unseres Projekts „Fit für Inklusion“ den Workshop „Gewaltfreie Kommunikation“ anbieten 

können. Im letzten Jahr mussten wir leider alle unsere geplanten Workshops absagen. In der 

Zwischenzeit haben wir uns digitale Kompetenzen angeeignet und können nun Workshops 

digital anbieten. Unser Projekt wird von Aktion Mensch gefördert. Deshalb können wir den 

Workshops zu einem sehr kleinen Teilnahmepreis von 30 Euro / Person anbieten. 

Es gibt zwei Termine: 18.3.2021 und 30.3.2021. Wir starten jeweils um 9:30 Uhr und enden 

gegen 13:00 Uhr. Die Inhalte sind jeweils identisch. 

•         Inhalt:  

•         Zentraler Aspekt in der gewaltfreien Kommunikation ist es Gefühle, Bedürfnisse und 

Wünsche an den anderen gut differenzieren zu können, oder anders: was gehört zu mir, was zu 

dir? 

•         Wie uns Giraffensprache und Wolfssprache helfen kann. 

•         Ich-Botschaften 

•         Respekt und Wertschätzung 

•         Viele konkrete Übungen mit allen Sinnen 

•         Unterstützung bei den Fragen: Wie spreche ich es an, wenn ich mich ungerecht, 

ungeachtet behandelt fühle? 

Wie kann ich gut nachfragen, mich trauen, meine Bedürfnisse zu benennen? 

Anmeldung für den 18.3.2021  https://eveeno.com/GK_18_03_2021 

Anmeldung für den 30.3.2021  https://eveeno.com/GK_30_03_2021 

Dieser Workshop findet digital statt. Sie brauchen einen Laptop oder PC mit Kamera und 

Mikrofon. Ein Headset sorgt für bessere Tonqualität, ist aber nicht zwingend notwendig. 

Den Link zur Teilnahme versenden wir nach Ihrer Anmeldung.  

Wir werden außerdem noch einen Testtermin anbieten. Wer noch keine Erfahrungen mit Zoom 

hat, kann sich am Testtermin probeweise einloggen und auch Fragen stellen. Der Testtermin ist 

jeweils der Freitag vor dem Workshop. Den Link für den Testtermin verschicken wir auch nach 

Ihrer Anmeldung.“ 

Nach oben 
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Internationale Konferenz zur Anwendung des ICF 

Im Anhang finden Sie die Einladung (2 Dokumente) zu einem Onlinekongress am 16.-

17.3.2021.  Das Programm ist sehr praxisbezogen, daher könnte es für alle Mitwirkenden im 

inklusiven Schulbereich sehr interessant sein. Die Konferenz ist die Abschlussveranstaltung 

eines EU-Projekts und daher kostenlos - sonst kosten Fortbildungen zum Thema recht viel... 

Im Projekt waren u. A. die Phoenix Schulen der Stiftung Pfennigparade in München beteiligt. 

Zum Projekt wurde auch ein Büchlein in einfacher Sprache entwickelt. Falls Interesse besteht, 

bitte über die Lernwirkstatt Inklusion nachfragen. 

Nach oben 

PARTicipation bietet Seminar für Eltern mit Behinderungen 

„Wir planen ein neues Seminar für Eltern von Kindern mit Beeinträchtigung „Bausteine einer 

selbstbestimmten Zukunft“  am 16. - 18.4.2021 

Das Seminar wird online mit maximal 7 Teilnehmenden stattfinden, Anmeldeschluss ist der 

9.4.2021.  

Weitere Informationen auf unserer Website unter Termine  

Wir bitten ganz herzlich auch um Weiterleitung.“ 

Nach oben 
 

Onlineschulung „Grundlagen zum Umgang mit Epilepsie im beruflichen Alltag“ 

Für Mitarbeitende aus Schulen, Kindertagesstätten, Beratungsstellen, Einrichtungen der 

Behindertenhilfe oder anderer Institutionen bietet die Epilepsieberatungsstelle der 

Rummelsberger Diakonie am 1.4.2021 von 14 bis 16 Uhr an. Nähere Informationen siehe 

Anhang. 

Nach oben 
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Studie „Inklusion unter Coronabedingungen“ 

Das Netzwerk Inklusion im Landkreis Tirschenreuth stellt eine Studie „Inklusion unter Corona-

Bedingungen im Landkreis Tirschenreuth: Situationen - Erfahrungen – Folgerungen“ vor. Die 

Verantwortlichen schreiben: „In der Studie wurden zwei Zielgruppen befragt: 

Selbstvertreter*innen mit Behinderung, Angehörige und Personen mit öffentlichen Funktionen 

im Bereich Inklusion sowie soziale Einrichtungen, Vereine und öffentliche Institutionen aus 

dem Bereich Inklusion. Insgesamt schilderten 30 Personen aus 23 Haushalten und 45 

Einrichtungen ihre Erfahrungen. Die Ergebnisse wurden aufbereitet als Porträts aus typischen 

Lebenssituationen und Arbeitsfeldern. Es besteht damit ein Anspruch auf „anekdotische 

Evidenz“. Abschließend wurden daraus zwölf Thesen zu Erwartungen und Forderungen an 

staatliche und gesellschaftliche Akteure entwickelt.  

Insgesamt kommen wir zum Fazit: Inklusion ist einem Stresstest ausgesetzt und stark 

gefährdet. Das Bemühen war bei allen Befragten sehr hoch – doch oftmals scheiterte es an 

äußeren Vorgaben oder strukturellen Möglichkeiten. Ziel ist, aus diesen Erfahrungen zu 

lernen.“ 

Weitere Informationen einschl. der Studie in Kurz- und Langfassung zum Download finden Sie 

hier.  

Nach oben 
 

 

Wenn Sie diesen Newsletter künftig nicht mehr bekommen möchten, dann klicken Sie bitte 

hier. 

Lernwirkstatt Inklusion e.V. 
Hermann-Oberth-Straße 6 
D-90537 Feucht  
Tel.: +49 (9128) 99080-30 (AB)  
info@lernwirkstatt-inklusion-nl.de 
http://www.lernwirkstatt-inklusion-nl.de/ 

Sie möchten 
Mitglied werden? 
Hier geht’s zum 
Mitgliedsantrag: 

 

 

Spendenkonto:

Sparkasse Nürnberg
DE41 7605 0101 0012 1791 98 

BIC: SSKNDE77XXX

Hier ist die Lernwirkstatt Inklusion e.V. Mitglied: 

 

 

 

 

 

 
Aktion Humane Schule 

e.V. 
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Mit freundlicher Unterstützung durch 

 

 

 

 

 

 

  

 

 


